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So gesehen –  

Liebe Gemeindemitglieder von  
Sankt Michael, 
 
die Hälfte des Jahres 2021 ist vergan-
gen und wir haben immer noch die 
Corona Infektionen im Blick. Aufgrund 
der rückläufigen Ansteckungszahlen 
können wir vorsichtige Lockerungen in 
unserem Gemeindeleben wagen. Die 
Sitzplätze in der Kirche für die Gottes-
dienste wurden erweitert, seit der letz-
ten Woche dürfen wir wieder das ein 
oder andere Lied gemeinsam singen 
und Gruppen und Kreise können sich 
im Gemeindehaus, natürlich mit Si-
cherheitsauflagen wie Maske und Ab-
stand, in absehbarer Zeit wieder 
treffen. Ich hoffe und wünsche mir, 
dass möglichst viele den Weg zurück 
zu unseren Gemeindeaktivitäten fin-
den.  
Was ist aus unserem Glaubensleben 
in den 1 ½ Jahren des Lockdowns 
geworden?  
Hat das Fehlen der Gemeinschaft für 
uns etwas verändert? 
Für mich schon. Ich habe meinen 
Glauben jetzt noch sicherer für mich. 
Ich bin überzeugt, dass wir nur dann 
Gemeinde sind, wenn wir uns gegen-
seitig im Blick haben. Merken wir, 
wenn es jemandem schlecht geht? Ist 
von uns immer jemand da, wenn ein 
Mensch Hilfe braucht? Sehen wir, 
wenn jemand einsam ist, die sozialen 
Kontakte reduziert oder ganz aufgibt?  
Nach wie vor segelt die Institution  
Kirche in schwerem Wasser. 

 Der synodale Weg, der so hoffnungsvoll 
begann, wurde durch die Pandemie  
erheblich ausgebremst.  
Das von Papst Franziskus abgelehnte 
Rücktrittsangebot von Kardinal Marx hat 
hohe Wellen geschlagen. Bischof Georg 
Bätzing hat eine schwere Aufgabe über-
nommen angesichts der so unterschied-
lichen Haltungen innerhalb der  
Deutschen Bischofskonferenz. 
 

Es gibt viele Gläubige, die sich Verände-
rungen wünschen, Offenheit im Umgang 
mit den heutigen Lebensverhältnissen  
und Unterstützung und Begleitung der 
Menschen, die der Kirche fern stehen.  
Sie sehen keine Zukunft in einer Kirche, 
die sich dem Menschen nicht zuwendet 
und die die kirchlichen Lehraussagen  
nicht auf die gelebte Zeit hin überprüft  
und ändert. Das hat nichts mit Beliebig- 
keit zu tun. Die amerikanische Bischofs-
konferenz hat dem Präsidenten Biden tat-
sächlich mit Exkommunikation gedroht, 
wenn er Gesetze auf den Weg bringt oder 
unterstützt, die die Abtreibung in be- 
stimmten Fällen erleichtern soll. 
Es gibt natürlich auch die Menschen, die 
Angst haben, dass die Kirche, wie sie sie 
von Kindheit auf kennen, verliert, wenn  
sie sich der Lebenswelt von heute annä-
hert. Sie haben Angst, in einer moderni-
sierten Kirche ihren Glauben und sich 
selbst zu verlieren. 
Beide Haltungen sind menschlich und 
verständlich. 
 

Wir Christen sollten uns aber in erster 
Linie an Jesus Christus orientieren, der 
den Menschen über das Gesetz gestellt 
hat. Ausgrenzung darf nicht unsere Auf-  



gabe sein sondern Hilfestellung ge-
ben, wenn jemand strauchelt. Ver-
schiedene Lebensentwürfe sind 
normal und richtig. Ein Mensch, der 
gleichgeschlechtlich liebt oder (noch) 
nicht weiß, welches Geschlecht in ihm 
grundgelegt wurde, darf aus der Ge-
meinschaft und von den Sakramenten 
nicht ausgeschlossen werden, er ist 
Geschöpf Gottes und Bestandteil der 
menschlichen Gemeinschaft. Eine 
Ehe, auch wenn sie mit bester Absicht 
vor Gott geschlossen wurde, kann 
scheitern. Wir haben nicht das Recht, 
diese Menschen, auch wenn sie ein 
zweites Glück finden von den Sakra-
menten auszuschließen. Jesus hat 
den Sündern vergeben, warum sieht 
das Kirchenrecht hier eine solche 
Strafe vor? In vielen Gesprächen habe 
ich erfahren, wie viele Menschen ge-
rade unter dieser harten Haltung der 
Kirchenführung leiden und sich mit ih-
rem neuen Partner von der Kirche ent-
fernt haben.  
Die Annäherung an andere christliche 
Gemeinschaften im Rahmen der 
Ökumene ist wichtig und richtig. Die 
Abspaltung von der katholischen Kir-
che zu eigenen Gemeinschaften war 
immer auf unterschiedliche Interpreta-
tionen des Evangeliums zurückzufüh-
ren und auf die unterschiedliche 
Auslegung von Glaubensaussagen 
 

Viele Kardinäle und andere Kleriker 
bis zu den Priestern, haben sich im 
Laufe der Jahrhunderte unter dem 
Eindruck ihrer ihnen auch von den 
Menschen zugebilligten vermeintlichen 
und tatsächlichen Macht von ihrer 

ihrer eigentlichen Aufgabe entfernt. Sie 
sehen auch heute manchmal ihre Auf-
gabe eher im Erhalt verkrusteter Struk-
turen, die mit Jesu Vorbild nichts mehr 
zu tun haben, als in der Seelsorge, 
nämlich für die Menschen da zu sein.  
 
Ich bin der Überzeugung, dass wir als 
gläubige Christen diese Strukturen nur 
von unten aufbrechen können. Wenn wir 
darauf warten, dass die Beschlüsse des 
2.Vatikanischen Konzils dauerhaft in 
den Gemeinden ankommen, müssen wir 
unter Umständen noch lange warten.  
Seit ich Wortgottesdienste und Anspra-
chen vorbereite, habe ich mich immer 
mehr mit den Texten des Evangeliums 
beschäftigt. Ich bin heute der festen 
Überzeugung, dass Jesus uns mit sei-
nem Leben gezeigt hat, wie wir in uns 
selbst ruhen können. Was wir anderen 
Gutes tun, kommt vielfach zu uns zu-
rück. Aber genauso entschieden sollten 
wir Haltungen, die vom Menschen weg- 
führen, bekämpfen. 
 
Lieselotte Bollin 
Mitglied im Verwaltungsrat der Pfarrei 
 
 
Bitte vormerken! 
 
Das Gemeindebüro ist am Montag, 
26.7., Mittwoch 28.07, 04.08., 11.08. 
und 18.08. erst ab 10:00 Uhr  
geöffnet. 
 
 
 
 



Endlich wieder „esse, trinke -
babbele …“  
nach dem Gottesdienst 
                   
Unter der Voraussetzung, dass die 
Corona-Lage weiterhin stabil bleibt, 
laden wir am Sonntag, 18. Juli (ab 
10.15 Uhr) und am Sonntag, 22. Au-
gust (ab 12.00 Uhr) zu „Esse, trinke 
und babbele“ ein!                            
Alle Interessierten treffen sich (unter 
Einhaltung der dann geltenden 
Corona-Regeln) auf dem Platz vor der 
Kirche auf dem Kirchberg.  
 

 
 

MIR DÜRFE 
WIEDER! 
                            

esse – trinke – 
babbele 

 
Für Esse und Trinke wird gesorgt 

- babbele muss jeder selbst 
 
 
 
 
Anliegen des Papstes für Juli 
 

Universale Gebetsmeinung -  
Um soziale Freundschaft 
 

Beten wir dafür, dass wir in sozialen, 
ökonomischen und politischen Kon-
fliktsituationen, mutig und leiden-
schaftlich am Aufbau von Dialog und 
Freundschaft mitwirken. 

 

Redaktionsschluss  
für den Michaelsboten  
 

Der nächste Michaelsbote erscheint am 
Sonntag, 15.08.2021. 
Beiträge, die in unserem 
Gemeindeblatt berück- 
sichtigt werden sollen, bitte bis 
Freitag, 06.08.2021 im Gemeindebüro 
einreichen. 
 
 
Atempause am 28. Juli 
 
Im Sommermonat Juli at-
met jede/r gerne mal 
durch. Selbst bei hochsommerlichen 
Temperaturen lässt es sich in der Krypta 
der Michaelskirche gut aushalten: ruhige 
Musik, Meditation, Zeit für sich und für 
Gott … gut 30 Minuten.  
Bitte benutzen Sie den Eingang über die 
Michaelskirche.                          
Herzliche Einladung zur „Atempause am 
Mittwoch“ am Mittwoch, 28. Juli um 
19.30 Uhr! 
 

    
Das Hilfenetz  
macht vom 
         2.8. bis 22.8.2021  
           Sommerpause. 
 
Ab Dienstag 24.8.2021 von  
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr i 
ist Frau  Seichter wieder für 
Sie da. 

 
 
 



Gottesdienste im  
Victor-Gollancz-Haus 
                                                                    

Nachdem der Re-Start der Gottes-
dienste im Victor-Gollanczhaus leider 
mehrfach verschoben werden musste, 
fand am 6. Juli der erste Gottesdienst 
im Haus nach langer Zwangspause 
statt. Ab sofort finden vorbehaltlich ei-
ner stabilen Situation in der Corona-
Pandemie im „VGH“ zweimal monat-
lich dienstags um 16.00 Uhr Gottes-
dienste statt. Leider sind derzeit noch 
keine Gäste von außen zugelassen. 
 

 
 
Gottesdienst mit der 
Kfd Sossenheim 
zum Anna-Tag am 
26. Juli  
 
Am Montag, 26. Juli 

feiern wir um 9.00 Uhr in der Kirche  
St. Michael einen Gottesdienst zu Eh-
ren der Hl. Anna und der Hl. Junia.  
Die Hl. Anna ist die Patronin der  
Katholischen Frauengemeinschaft 
Deutschlands. Die kfd setzt sich inten-
siv für Reformen in der Kirche ein, u.a. 
für die Zulassung von Frauen zu allen 
Dienstämtern in der Kirche. Seit kur-
zem heißt die Mitgliederzeitschrift der 
kfd „Junia“. Der Name erinnert an die 
Apostelin in der frühen Zeit der Kirche, 
einer engen Mitarbeiterin des Apostels 
Paulus, deren Existenz seit dem 
Hochmittelalter geleugnet wurde, in 
dem man sie kurzerhand als Mann, als 
Junius bezeichnete. Seit einigen 

Jahren ist zweifelsfrei erwiesen, dass 
sie eine Frau war, die Hl. Junia eben.  
Um Reformen für gleiche Rechte für 
Männer und Frauen in der katholischen 
Kirche mehr Nachdruck zu verleihen, 
wurde wie beschrieben, der Name der 
Mitgliederzeitschrift geändert.  
 
 
 
 
 
 
Sprechstunden 
der Allgemeinen Lebensberatung 
St. Johannes Apostel 
im Gemeindebüro St. Michael 
Frankfurt a.M. – Sossenheim 
Sossenheimer Kirchberg 2 
 
Sie haben unabhängig von Alter, Natio-
nalität und Religion ein Problem und su-
chen Hilfe? 
Sie möchten sich aussprechen? 
Sie sind einsam oder krank? 
Sie haben finanzielle Probleme? 
Sie sind ungewollt schwanger? 
Sie haben Probleme bei der Kinderer-
ziehung? Und / oder … 
 

Wir helfen Ihnen weiter! 
 
Sprechzeiten im Gemeindebüro, Sos-
senheimer Kirchberg 2, sind nach Ver-
einbarung mit Frau Haas,  
Tel. Nr. 0177 3 08 87 82 möglich 
 
 
 
 
 



Eucharistiefeier am 4. August zu 
Ehren des zweiten Patrons der 
Pfarrkirche:  
Hl. Justinus Confessor                
 

Die Eucharistiefeier am Mittwoch,  
4. August um 9.00 Uhr in der Kirche 
St. Michael feiern wir zu Ehren des Hl. 
Justinus, Confessor. Dieser Heilige ist 
neben der Patronin unserer Pfarrei, 
der Hl. Margareta, der zweite Patron 
der Pfarrkirche in Höchst. Die Kirche 
trägt seit dem 19. Jahrhundert den 
Namen „Justinuskirche“, unter dem sie 
viele Menschen bis heute kennen. In 
der bereits im 9. Jahrhundert erbauten 
Kirche in Höchst ruhten zunächst über 
lange Zeit Reliquien des Hl. Justinus, 
Confessor, die aber später in eine an-
dere Kirche übertragen wurden. Ende 
des 13. Jahrhunderts wurde die Justi-
nuskirche der Hl. Margareta geweiht. 
Sehr schöne Darstellungen von ihr 
sind im barocken Hochaltar in der Jus-
tinuskirche und in der Sossenheimer 
Nothelferkapelle zu sehen.                                
Wenn Sie der Justinuskirche bei Ge-
legenheit wieder einmal einen Besuch 
abstatten oder dort an einem Gottes-
dienst teilnehmen, finden Sie am 
Schriftenstand mehrere lesenswerte 
Veröffentlichungen zur Justinuskirche, 
u.a. mit einer Lebensbeschreibung 
des Hl. Justinus, Confessor (Gedenk-
tag: 4. August). 
 
 
 
 
 

Maria Himmelfahrt mit Kräuter-
weihe am 14./15. August 
                                                 

Am Samstag, 14. August und Sonntag, 
15. August feiern wir das Hochfest der 
Aufnahme Mariens in den Himmel mit 
zwei Gottesdiensten, am 14. August mit 
einer Eucharistiefeier um 18.00 Uhr so-
wie am Sonntag, 15. August mit einem 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
um 9.15 Uhr.  Die Gottesdienstteilneh-
menden sind eingeladen Kräutersträuße 
mitzubringen, die in beiden Gottesdiens-
ten gesegnet werden. U.a. im Internet 
finden Sie zahlreiche Hinweise, welche 
Kräuter, Blumen und Getreide in einen 
„Werzwisch“ hineingehören. Es emp-
fiehlt sich, die Pflanzen jetzt schon bald 
im Unterfeld oder anderswo zu suchen, 
weil kurz vor dem15.8. oft viele typi-
schen „Werzwisch“-Pflanzen schon 
nicht mehr zu finden sind. 
Das beliebte Treffen der Senior(inn)en 
aus den fünf Gemeinden der Pfarrei an 
„Maria Himmelfahrt“ auf dem Gelände 
von „Abenteuer Glaube – Kirche im 
Grünen“ kann in diesem Jahr leider 
noch nicht wieder stattfinden. Es wird 
aber wieder eine „Kräuterstraußaktion“ 
der Seniorenkonferenz Sankt Margareta 
geben. Möglichst viele Senioren (auch 
im Victor-Gollanczhaus und im Kathari-
nenstift) sollen ein Kräutersträußchen 
bekommen. Näheres dazu entnehmen 
Sie bitte dem Pfarrblatt „ausBLICK“. 
 
 
 
 
 



„Vertrau mir, ich bin da“ –  
Erstkommunion in Corona-Zeiten  
 

Erstkommunion kurz vor den Sommer-
ferien, das gab es sicher auch noch 
nicht in St. Michael, aber in diesen 
Zeiten war das unvermeidlich. Nach-
dem bereits im vergangenen Septem-
ber einige Kinder dieses Jahrgangs 
2020 unter verschärften Corona-
Bedingungen zur Erstkommunion ge-
gangen waren, folgten ihnen am Wo-
chenende 10./11. Juli weitere Kinder 
sowie der Jahrgang 2021.                                  
Leider konnte die Gemeinde die Erst-
kommuniongottesdienste nicht -wie 
sonst üblich-  mitfeiern, aber im Sonn-
tagvorabendgottesdienst am 10. Juli 
wurde an die Erstkommunionkinder 
gedacht und für sie gebetet. Die Kir-
che war wunderschön geschmückt, al-
les war bereitet für zwei sehr 
stimmungsvolle Erstkommuniongot-
tesdienste. Das eine oder andere Lied 
durfte wieder von allen mitgesungen 
werden. Die Kinder „sangen“ einige 
der Lieder, vor allem aber ihr Mottolied 
„Vertrau mir, ich bin da“ in vielen ver-
schiedenen Gesten mit den Händen. 
Das Motto war der entsprechenden 
Stelle im Matthäusevangelium ent-
nommen, wo Jesus auf dem Wasser 
läuft und Petrus ihm vertrauen muss, 
dass er nicht untergeht. Irgendwie 
passte das Motto in die Zeit, in der wir 
gerade leben.  
PR Bettina Ickstadt drückte es in ihrer 
Katechese für die Kinder und die Fa-
milien so aus: Mit Gott bist Du groß, 
ohne ihn klein. Mit Gott kannst Du 
mehr, als Du Dir vielleicht selbst 

zutraust. Und denk daran: Egal, was 
passiert, vertraue darauf, dass Jesus 
auch bei Dir und bei uns allen ist.  
Wir danken als Gemeinde allen, die mit-
gewirkt haben, dass wir trotz der immer 
noch andauernden Einschränkungen 
zwei solche schöne Erstkommuniongot-
tesdienste in St. Michael feiern konnten. 
 

Besonders danken wir auch im Namen 
von PR Bettina Ickstadt, die für die Erst-
kommunionvorbereitung in der Pfarrei 
zuständig ist, unseren Katechtinnen, die 
diese wahrlich nicht einfache Vorberei-
tung dieser beiden „EK-Corona-
Jahrgänge“ ehrenamtlich mit durchführ-
ten: Zina Aboosh, Natalia Hartmann, 
Agnes Jagodzinski und Hildegard König.                                                       
Wie viel Freude die Kinder und ihre Ka-
techetinnen in ihrer Vorbereitung trotz 
allem hatten, das zeigt die Abbildung ei-
ner Erstkommuniontorte, die eines der 
Kinder erhielt und die nachstehend zu 
sehen ist. Wir freuen uns, wenn die Kin-
der und ihre Familien jetzt, nach ihrer 
Erstkommunion, den Kontakt zu ihrer 
Kirche und zu ihrer Gemeinde behalten 
und hier ihren Platz finden. (mi) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               Die Kirche St. Michael als  
               Erstkommuniontorte 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Erstkommunionkinder 2020 (11. Juli 2021) 

Unsere Erstkommunionkinder 2021 (10. Juli 2021) 



 
 

Zeltlager für Kinder und  
Jugendliche startet   

 

Am Mittwoch, 21. Juli fahren 50 Kinder 
und Jugendliche in ihre Zeltlagerfrei-
zeit. Sie werden von einem hochmoti-
vierten Team aus Jugendlichen, die 
teilweise zum ersten Mal dabei sind, 
und sehr erfahrenen Teamer(innen) in 
der Federführung von Astrid und 
Thomas Walter begleitet. Trotz der 
einzuhaltenden Corona-Regeln sind 
Kinder, Jugendliche und Tea-
mer(innen) voller Vorfreude, dass es 
jetzt bald losgeht. In diesem Jahr wer-
den die Zelte im Vogelberg aufge-
schlagen. Wir wünschen allen 
Teilnehmenden schöne Tage in der 
Natur, eine gute Zeit, Gottes Segen 
und: dass alle gesund und munter am 
4. August wieder in Sossenheim an-
kommen.  
Wir danken den Zeltlagerteamer-
(inne)n sehr herzlich für ihr Engage-
ment, das vielen Kindern und Jugend-
lichen in diesen vor allem für sie 
immer noch angespannten Zeiten zwei 
tolle Ferienwochen ermöglicht.    
(mi)   
 
 

 

Schule beginnt mit Gottes Segen – 
Ökumenischer Gottesdienst für 
die Erstklässler(innen)                       

 

Jetzt genießen erst einmal alle Kinder 
und Jugendlichen ihre Sommerferien. 
Die „Schulkinder“ haben ihre letzten Ta-
ge in der KiTa und werden nach den 
Sommerferien eingeschult. Der Ökume-
nische Gottesdienst für die neuen Erst-
klässler(innen) der Sossenheimer 
Grundschulen findet am Dienstag,  
31. August um 8.30 Uhr in der Kirche  
St. Michael statt.  
Die notwendige Anmeldung erfolgt bis 
Freitag, 27. August per Telefon (Ge-
meindebüro St. Michael, 069 34 31 31), 
per Mail: g.roth@margareta-frankfurt.de 
oder online (www.margareta-
frankfurt.de). 
 

Die KAB-Sossenheim  

trifft sich am Dienstag, 

14.09.2021 um 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus 
 

Es spricht der ehemalige 

Landtagsabgeordnete  

                        Alfons Gerling 

                         
 

mailto:g.roth@margareta-frankfurt.de
http://www.margareta-frankfurt.de/
http://www.margareta-frankfurt.de/


Gottesdienste vom 17.07.2021 – 15.08.2021 
 

Bitte beachten: Informieren Sie sich bitte tagesaktuell noch einmal, ob die hier aufge-
führten Gottesdienste stattfinden können! 
Sie können gerne im Gemeindebüro anrufen (Tel. 069 34 31 31). Außerdem informieren 
wir durch Aushänge in der Kirche und in den Schaukästen oder auf der Pfarrei-
Homepage! Für alle Gottesdienste (außer Mittwoch) ist eine Anmeldung erforderlich! 

 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                                          Kollekte für die Pfarrei 

Samstag, 17.07. 
18:00 Uhr 
 

  

Vorabendmesse (Kirche) 
 

Sonntag, 18.07. 
09:15 Uhr 
 

  

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Kirche)  

Mittwoch, 21.07. 
09:00 Uhr 
 
 

 

 

 
 

 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

anschließend Rosenkranzgebet (Kirche) 
 

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                                       Kollekte für die Pfarrei 
 

Samstag, 24.07. 
18:00 Uhr 
 

  

Abendlob (Kirche) 

Sonntag, 25.07. 
11:00 Uhr 
 
 

 
 

Montag, 26.07. 
09:00 Uhr 
 

 

 

 

Hl. Christophorus, Nothelfer 

Eucharistiefeier (Kirche) mit Taufe von Alina Busch 

Gedenken an  Maria und Josef Kretsch und lebende und  

verstorbene Angehörige 
 

Hl. Anna, hl. Joachim - Eltern der Gottesmutter Maria 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Kirche) 

Mittwoch, 28.07. 
09:00 Uhr 
19:30 Uhr 

  

Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet (Kirche) 

Atempause am Mittwoch (Krypta) 
 

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                      Kollekte für die Ortsgemeinde 

Samstag,31.07. 
16:00 Uhr 
18:00 Uhr 

  
Trauung von Carolin und Patrick Leon (Kirche) 
Abendlob (Kirche) 
 

Sonntag, 01.08. 
09:15 Uhr  
 

  
Eucharistiefeier (Kirche)   

Mittwoch, 04.08. 
  

Hl. Justinus Confessor, zweiter Patron der Justinuskirche 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet (Kirche) 

 
 



19. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                                   Kollekte für die Pfarrei 

Samstag, 07.08.   

18:00 Uhr  Abendlob (Kirche) 

Sonntag, 08.08.  Hl. Cyriakus, Nothelfer 
11:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe von Maximilian Gottschalk (Kirche) 

Mittwoch, 11.08. 
09:00 Uhr 

  
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Kirche) 
anschließend Rosenkranzgebet 

 
 

  

MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL                      Kollekte für die Seniorenarbeit der Pfarrei 

Samstag, 14.08. 
18:00 Uhr 

  

Vorabendmesse (Kirche) 

Sonntag, 15.08. 
09:15 Uhr 

  

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier  und Kräuterweihe (Kirche) 
 

  
 

 

   

   

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ökumenischer Feiertag 

„Tag der Schöpfung“  
am 12. September 2021, 11:00 Uhr 

St. Michaelskirche 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ökumene in Sossenheim  
intensiviert sich  
 

Bei der Ökumene in Sossenheim han-
delt es sich nicht um eine „Notzusam-
menarbeit“, sondern um eine 
Überzeugungssache, die auf beiden 
Seiten sehr gewollt ist. Sie bietet eine 
„sehr schöne Vision“ 
Uns trennt wenig, aber es verbindet 
uns sehr viel mehr. Und das muss 
nach außen ausstrahlen… 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Sonntagsgottesdienste der Pfarrei St. Margareta entnehmen Sie bitte der Homepage: 
www.margareta-frankfurt.de. und dem Pfarrblatt „ausBlick“ 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde 
  

 
 

http://www.margareta-frankfurt.de/


Wiedereröffnung des Gemeinde-
hauses für Veranstaltungen der 
Gemeindegruppen und Gremien  
 

Ab sofort können im Gemeindehaus 
wieder Präsenzveranstaltungen unse-
rer Gruppen, Kreise und Gremien statt-
finden. Die geltenden Hygieneregeln 
sind unbedingt einzuhalten. Alle Grup-
pen- und Gremienverantwortlichen 
sind über ihre Aufgaben informiert. 
Weitere und detailliertere Hinweise 
sind in aktuellen Veröffentlichungen 
auf Plakaten sowie der Pfarrei-
Homepage zu finden (www.margareta-
frankfurt.de).  
Aktuelle Informationen erhalten Sie 
auch im Gemeindebüro                            
St. Michael. Telefon: 069  34 31 31. 
 
 

 
 
Der Senioren-
kreis 
„Spätlese ´74“ 
 

trifft sich am Mittwoch, 21. Juli 2021 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus. 
 

Bei Kaffee und Kuchen behandeln wir 
das Thema:  
„Mit Mut und Zuversicht in den  
Sommer“ 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsausschuss-Sitzung  
am Donnerstag, den 24. Juni  
um 20 Uhr im Gemeindehaus  
St. Michael,  
Alt-Sossenheim 68a 
 

In dieser Sitzung gab es eine kurze In-
formation über die Kirchliche Immobi-
lienstrategie (KIS). 
Dieser Ausschuss ist ein Ausschuss des 
PGR. Es geht um wichtige bauliche Ent-
scheidungen, die die Pfarrei insgesamt 
und die einzelnen Gemeinden betreffen. 
Das Bistum plant große Einsparungen. 
Der PGR-Vorstand hat „Essentials“ als 
Grundlagenpapier aufgestellt, in das die 
Vorstellungen von St. Michael schon ein-
geflossen sind. 

 
Zur Ökumene: 
Bei der Ökumene in Sossenheim handelt 
es sich nicht um eine „Notzusammenar-
beit“, sondern um eine Überzeugungssa-
che, die auf beiden Seiten sehr gewollt ist. 
Sie bietet eine „sehr schöne Vision“.“ Uns 
trennt wenig, aber es verbindet uns sehr 
viel mehr“. Und das muss nach außen 
ausstrahlen… 

 
Die Gruppen und Kreise konnten sich 
Corona bedingt nicht treffen. 

 
Der neue Pastoralreferent Tobias  
Kubetzko wird im September seinen 
Dienst in der Pfarrei beginnen; er wird 
in Sindlingen am 19. 09. im Gottes-
dienst um 09.15 Uhr (St. Dionysius) 
eingeführt. 
 

 

http://www.margareta-frankfurt.de/
http://www.margareta-frankfurt.de/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Peter Klohmann gründete 2009 die Konzertreihe  
„Junge Frankfurter Szene“ 
 Nach Sossenheim lädt sie ein zu dezentralen Sonntags-
Mini-Konzerten von 12 – 14 Uhr z.B. im Stadtpark. 

 



Mitgliederversammlung des  
Fördervereins St. Michael,  
Frankfurt-Sossenheim 
am 06.07.2021 
 
Wie in der Vereinssatzung festgelegt,  
lädt der Vorstand des Fördervereins ein- 
mal im Jahr zur Mitgliederversammlung 
ein. In unserer diesjährigen Sitzung, die 
in Präsenz im Gemeindehaus stattfin-
den konnte berichtete die Vorsitzende, 
Lieselotte Bollin, über die wenigen Akti-
vitäten des Coronajahres 2020. Da kei-
ne Veranstaltungen stattfinden konnten, 
wurden die von den Damen der Spinn-
stube hergestellten Socken, Engel, 
Sterne, Osterhasen, Schals und De-
cken usw. in der Kirche ausgelegt und 
gegen Spende an Interessierte abge-
geben. Aus dem Verkauf des Micha-
elsweines, und aus Spenden sowie den 
Mitgliederbeiträgen konnte das Vermö-
gen des Vereins, nach Abzug der Kos-
ten für die Homepage und Büromaterial 
um 4.578,25 EUR auf nun 14.405,82 
EUR steigen. 
Im formalen Teil der Sitzung wurde der 
Vorstand in seinem Amt bestätigt und 
für das Geschäftsjahr 2020 entlastet. 
Die Kassenprüferin, Petra Weber, wur-
de auch für 2021 gebeten, die Kasse zu 
prüfen und wurde ebenfalls entlastet. 
Sie sprach der Schatzmeisterin Gabrie-
le Kohler ihren Dank für die sorgfältige 
und vollständige Buchführung aus. Bei 
der Entscheidung über die Verwendung 
der Gelder, die ja der Finanzierung von 
Projekten in St. Michael dienen soll, 
haben sich die anwesenden Mitglieder 
für die Anschaffung von Sitzkissen  

für die Krypta entschieden. Die Langkis-
sen auf den Bänken werden analog zu 
denen in der Kirche in rot gehalten sein 
(Anschaffungskosten 1.104,08 EUR).  Für 
den Ersatz der Sitzkissen für die Kinder, 
liegt noch kein Angebot vor. 
Für den 10.September 2021 lädt der För-
derverein voraussichtlich wieder zu einem 
Gemütlichen Abend im Gemeindehaus 
ein.Näheres werden wir im Michaelsboten 
zu gegebener Zeit ankündigen.  
An Weihnachten wollen wir gezielt neue 
Mitglieder werben. Wenn es möglich ist 
und der Weihnachtsmarkt stattfindet, sol-
len wieder Waren aus der Spinnstube 
verkauft werden. Die Spinnstube hat sich 
gut entwickelt. Die Anzahl der Frauen, die 
sich zum gemütlichen Schwätzchen tref-
fen und dabei ihr Strick- oder Häkelzeug 
mitbringen ist gestiegen (meist zwischen 
5 und 10 Frauen). 
In Coronazeiten haben wir telefonisch 
Kontakt gehalten und uns auf dem Gelän-
de der „Kirche im Grünen“ getroffen. Seit 
30.6.21 sind wir wieder alle 14 Tage zwi-
schen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr im Ge-
meindehaus anzutreffen. Wir freuen uns 
immer über weitere Interessierte.  
 
Lieselotte Bollin 
Vorsitzende des Fördervereins 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  Gemeindebüro  Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt 
 Tel.: 0 69 - 34 31 31 ● Fax: 0 69 – 34 26 43 

E-Mail pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Internet www.margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten Montag  09:00 – 11:00 Uhr  
 Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr  
 

 Freitag  15:00 - 17:00 Uhr 
   

Die Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der Pfarrei entnehmen Sie dem Pfarrblatt „ausBLICK“ sowie der  
Homepaqge: www.margareta-frankfurt.de  ,          069 – 94 59 59 000 
 

Pfarrer der Pfarrei St. Margareta Frankfurt am Main 
 

 
 

Martin Sauer 
 

m.sauer@margareta-
frankfurt.de  
 

 

     

 

 

069 
 

945959000 

 Bezugsperson für St. Michael, Pastoralreferent       Michael Ickstadt m.ickstadt@margareta-frankfurt.de     069                  34 31 31 
   

Gemeindebüro Ursula Wendling - Gertrud Roth     069  34 31 31 
   

Hausmeister und Küster Horst Sawczuk  
   

Bankverbindung: Pfarrei St. Margareta  
Frankfurter Volksbank  

 
IBAN: DE20 5019 0000 6002 1024 29 

 
 

   

Krankenstation Tunduru/Tansania 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank 

Gabriele Kohler 
IBAN: DE37 5019 0000 6200 1815 55 BIC: FFVBDEFF 

   

Förderverein der Gemeinde St. Michael e.V. Lieselotte Bollin      069  34 63 86 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank IBAN: DE73 5019 0000 6200 1867 27 BIC: FFVBDEFF 
   

Kindertagesstätte Leiterin: Martina Burger  069 34 38 36 
Schwesternstraße 2  kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de  
Kindertagesstätte Leiterin: Anna Schlee  069 34 12 13 
Carl-Sonnenschein-Str. 99  kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de  
   

Hilfenetz  
65936 Frankfurt, Sossenheimer Kirchberg 2 
Nach Vereinbarung 
Allgemeine Lebensberatung St. Johannes  
Apostel, Sossenheimer Kirchberg 2 

Andrea Seichter (Dienstag von 10:00 -11:00 h n.V.) 
hilfenetz.stmichael@caritas-frankfurt.de 
Markus Haas (Donnerstag von 13.00-14:00 Uhr n.V.) 

Maria HaasSprechstunde nach tel. Vereinbarung 

 
 
 
 

0151 
 

01515  
0177 

 58045648 
 
8045533 
3088782 

   

Schwesternkonvent „Töchter der göttlichen 
Liebe“ Alt Sossenheim 68 

Schwester Andrea Okonkwo 
Oberin des Konventes  

 069  37 00 20 92 

   

 
Seelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
Alten- und Pflegeheim, Kurmainzer Str. 91 

  
dienstags um 16:00 Uhr Gottesdienst            
(s. aktuelle Gottesdienstordnung  nicht öffentlich) 

 


 

          
          069           343131      

      

   

Kath. Krankenhausseelsorge Höchst  
65929 Frankfurt, Gotenstr. 6-8 

KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de  069            31 06 29 26 

     
   

 
Allgemeine Lebensberatung  
St. Johannes, Unterliederbach 
65929 Frankfurt, Euckenstr.1a 

 
Maria Haas 
montags 16.00 –18.00 Uhr und nach Vereinba-
rung dienstags 17:00–19:00 Uhr 

 


 

 
069 
0177 

 
3 08 87 82 
3 08 87 82 

Kleider am Alleehaus,  
65929 Frankfurt, Königsteiner Straße 130 

Second-Hand-Laden  Mo - Fr: 09:30 – 17:30 Uhr 
(mit Berechtigungsausweis) Mi 18:00 – 20:00 Uhr 
u. Sa von 10:00–14:00 Uhr ohne Nachweis – frei-
er Verkauf) 

 069 
 

30 064692 
 

   

Frühstücksstube für Bedürftige 
65929 Frankfurt, Schleifergasse  2 – 4 

montags und donnerstags von 09:30 – 11:00 Uhr             069 339996-0 

 

    Hinweise auf weitere sozial-caritative Einrichtungen entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt „ausBLICK“ der Pfarrei St. Margareta 
 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Stadtkirche 

Caritas-Zentralstation,Kehreinstr.2,65934 Ffm 
 

 

Solange Kreideweis, Pflegedienstleiterin 
 

 
 

  069 
 

30 64 41 

Telefonseelsorge für Kinder und Jugendliche     0800   111 03 33 
 für Erwachsene    0800 111 02 22 

 Impressum: 
Herausgeber / V.i.S.d.P. Ortsausschuss der Gemeinde St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt am Main 

http://www.margareta-frankfurt.de/
mailto:m.sauer@margareta-frankfurt.de
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Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz ausdrücklich freuen wir 
uns über jeden, der unsere  
Arbeit durch einen einmaligen  

finanziellen Beitrag unterstützen 
möchte. (Ihre Spende ist steuer-
lich absetzbar)  
 

Ein Anlass für eine Spende 
könnte sein:  

❖ dass es Ihnen gut geht,  

oder  

weil ein besonderes Ereignis Sie 
bewegt: 

❖ Hochzeit  

❖ Geburt  

❖ Taufe  

❖ Geburtstag  

❖ Genesung  

❖ Verlust eines nahe- 
stehenden Menschen  

 

Gemeindekreuz aus gestalteten Kacheln der 
Gremien, Gruppen und Kreise 

Unsere Gemeinde stellt sich als bun-
te lebendige Vielfalt  

aus pfarrlichen Gremien und  
Gruppen dar, die unser  

Gemeindeleben menschlich  
und lebenswert macht 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie dem ausliegenden Flyer am 
Schriftenstand in der Kirche oder 

im Gemeindebüro 
Förderverein der Gemeinde St. Michael,  
Frankfurt am Main – Sossenheim e.V.  
Lindenscheidstr. 30  
65936 Frankfurt  
 
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank  
IBAN: DE 73 5019 0000 6200 1867 27  
BIC: FFVBDEFF  
 
 
 



Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
Michaelswein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser „Michaelswein“, den 
wir seit dem Jubiläumsjahr 
2006 anbieten, wird von vie-
len geschätzt. 
 

Wir freuen uns, wenn viele 
von Ihnen diesen guten 
Wein genießen.  
Sie erhalten eine Flasche 
dieses trockenen Dornfelder 
Rotweins zum Preis von 
6,50 €.   
Eine Geschenktragetasche 
koste1 1€ 

 

Mit dem Kauf vom  
„Michaelswein“ 

 
unterstützen Sie ganz neben-
bei den Bauerhalt unserer 
Pfarrkirche. Im Falle einer 
notwendigen Renovierung un-
serer Kirche erhalten wir keine 
Zuschüsse des Bistums mehr. 
Insofern trägt jeder Euro auch 
aus dem Verkauf des „Micha-
elsweins“ dazu bei, dass wir 
eine Rücklage für den Bauer-
halt der Pfarrkirche bilden 
können. 

In diesem Sinne: Prosit! 
 


